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Solarfaltdach als Option für Kläranlagen oder Großparkflächen 
-Ergänzungsantrag zu V0637/24 "Mehr Solarnutzung öffentlicher Gebäude" der ödp-
Stadtratsgruppe vom 12.11.2024- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
mit oben genanntem Antrag hatten wir darauf hingewiesen, dass die Stadt Ingolstadt in 
Statistiken zur Nutzung erneuerbarer Energien im öffentlichen Sektor im Städtevergleich auf 
rückwärtigen Rängen zu finden ist. Um diesem Umstand entgegenzuwirken stellen wir hiermit 
diesen  
 

Prüf-/Ergänzungsantrag: 
 
Die Stadt Ingolstadt prüft für den weiteren Ausbau der Stadt mit Solaranlagen die Option 
Solarfaltdach.  
 
 

Begründung: 

Seit 2020 werden am Markt Solarfaltdächer angeboten, um eine Doppelnutzung versiegelter 
Bodenflächen zu ermöglichen. Dass hiermit vielfältige Nutzungen möglich sind zeigt sich daran, 
dass sowohl Parkplätze für PKWs wie auch andere Fahrzeuge bis hin zur Überbauung ganzer 
Logistikareale machbar sind, aber etwa auch Klärbecken in Kläranlagen überbaut werden 
können.  
Überbauungen von Kläranlagen gibt es in Bayern bereits in Schweinfurt, in Augsburg gibt es 
einen Beschluss des Stadtrates für eine entsprechende Anlage. 
Der Faltmechanismus der Faltdächer erlaubt es, die Module für Wartungsarbeiten einzufahren 
oder bei Extremwetter in eine geschützte Position zu bringen. 
Die Stadt Neuwied in Rheinland-Pfalz konnte mit einem Solarfaltdach für die Kläranlage den 
Deutschen Solarpreis 2023 gewinnen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Raimund Köstler gez. Fred Over 
Stadtrat Stadtrat 


